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Satzung 
 

I. 
Name und Sitz 

 
1. Der Verein führt den Namen 

 
Verein der Eltern, Ehemaligen und Freunde 

des Athenaeums Stade e.V. 
 

2. Er hat seinen Sitz in Stade und ist im Vereinsregister des Amtsgerichts Tostedt  
unter VR 100082 eingetragen. 
 

II. 
Zweck 

 
1. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des 
Abschnitts „steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. 
2. Zweck des Vereins ist die Förderung der Erziehung, der Kunst und der Kultur. 
3. Der Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere durch die Unterhaltung des 
Gymnasiums Athenaeum durch zur Verfügungstellung von Lehr- und Lernmitteln, durch 
Studienfahrten, durch Schüleraustausch, durch Schulveranstaltungen, durch die Förderung 
der Erziehung, die Pflege des Liedgutes sowie des Chorgesangs, durch die Gewährung von 
Beihilfen und Prämien und durch den Betrieb einer Mensa. 
4. Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. 
5. Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die 
Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. 
6. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Körperschaft fremd sind oder 
durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 
 

III. 
Mitgliedschaft 

 
1. Mitglied kann jede natürliche Person werden, die das achtzehnte Lebensjahr vollendet hat. 
2. Die Mitgliedschaft wird durch schriftlichen Aufnahmeantrag und durch Annahme dieses 
Antrages durch den Vereinsvorstand erworben. 
 

IV . 
Beendigung der Mitgliedschaft 

 
1. Die Mitgliedschaft erlischt durch Austrittserklärung des Mitgliedes, durch seinen 
Ausschluss oder durch seinen Tod. 
2. Ein Ausschluss aus dem Verein ist möglich, wenn ein Vereinsmitglied länger als sechs 
Monate sich mit dem Mitgliedsbeitrag in Verzug befindet. 
3. Über den Ausschluss entscheidet der Vorstand durch Beschluss, der unanfechtbar ist. 
 

V. 
Beiträge 

 
Die Höhe des Mindestbeitrages wird durch die Mitgliederversammlung festgesetzt, wobei der 
insoweit jährlich zu entrichtende Mindestbeitrag nach Maßgabe der Beschlussfassung in der 
Mitgliederversammlung durch Lastschriftverfahren zur Zahlung gelangt. 
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VI. 
Organe des Vereins 

 
Organe des Vereins sind: 

a) die Mitgliederversammlung, 
b) der Vorstand und 
c) die Rechnungsprüfer. 

 
VII. 

Mitgliederversammlung 
 

1. Die ordentliche Mitgliederversammlung findet einmal im Kalenderjahr statt. Die 
Einberufung geschieht durch den Vorstand mindestens zwei Wochen vor dem Tag des 
Versammlungstermins. 
2. Außerordentliche Mitgliederversammlungen kann der Vorstand durch Beschlussfassung 
einberufen. Jedoch ist die Einberufung für den Vorstand zwingend auf schriftlich 
begründeten Antrag von mindestens 10% der Vereinsmitglieder. Der Einberufungszeitraum 
beträgt gleichermaßen zwei Wochen. 
3. Die Einberufung von ordentlichen/außerordentlichen Mitgliederversammlungen erfolgt 
durch den ersten Vorsitzenden/der ersten Vorsitzenden des Vereins mittels einfachen Briefs 
unter Mitteilung der Tagesordnung.  
Die Einberufung kann auch per Telefax, per E-Mail, durch Bekanntgabe in der Tageszeitung 
des Verbundes Stader Tageblatt, Buxtehuder Tageblatt, Altländer Tageblatt sowie mittels der 
Homepage des Athenaeums Stade erfolgen. 
4. Die Aufgaben der Mitgliederversammlung sind: 

a) Wahl des Vorstandes, 
b) Wahl von zwei Kassenprüfern, 
c) Entgegennahme des Geschäftsberichtes, 
d) Entlastung des Vorstandes, 
e) Aufstellung des Haushaltes, 
f) Beschlussfassung über Satzungsänderungen, 
g) Beschlussfassung über den Mitgliedsbeitrag (Mindestbeitrag) sowie 
h) Beschlussfassung über die Vereinsauflösung. 

5. Beschlussfassungen über Satzungsänderungen und Auflösung des Vereins bedürfen 
einer Mehrheit von dreiviertel der anwesenden Vereinsmitglieder. 
6. Im Übrigen erfolgt die Beschlussfassung mit einfacher Mehrheit der anwesenden 
Mitglieder, wobei jede ordnungsgemäß einberufene Mitgliederversammlung beschlussfähig 
ist, und zwar unabhängig von der Anzahl der anwesenden Vereinsmitglieder. 
 

VIII. 
Vorstand 

 
1. Der Vorstand besteht aus 

a) dem ersten Vorsitzenden/der ersten Vorsitzenden, 
b) dem zweiten (stellvertretenden) Vorsitzenden/der zweiten (stellvertretenden) 
Vorsitzenden und Schriftführer/Schriftführerin, 
c) dem Schatzmeister/der Schatzmeisterin und 
d) zwei Beisitzern/Beisitzerinnen. 

2. Die Vorstandsmitglieder werden für die Dauer von drei Jahren gewählt.  
Eine Wiederwahl ist unbeschränkt zulässig. 
3. Weiteres Vorstandsmitglied ist der Vorsitzende/die Vorsitzende oder der Stellvertreter/die 
Stellvertreterin des Schulelternrates, wobei diese insoweit zu wählende bzw. zu 
bestimmende Person Mitglied des Vereins der Eltern, Ehemaligen und Freunde des 
Athenaeums Stade e.V. sein sollte. 
4. Weitere Mitglieder des Vorstandes sind der jeweilige Schulleiter/die Schulleiterin sowie ein 
Vertreter/eine Vertreterin des Lehrerkollegiums. 
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5. Der Verein wird gerichtlich und außergerichtlich (§ 26 BGB) durch den ersten 
Vorsitzenden/die erste Vorsitzende vertreten. 
6. Die Zusammenkünfte des Vorstandes erfolgen durch Einberufung seitens des ersten 
Vorsitzenden/der ersten Vorsitzenden.  
Eine Verpflichtung zur Einberufung besteht für den Fall, dass mindestens zwei 
Vorstandsmitglieder eine solche Einberufung verlangen. 
7. Die Beschlüsse des Vorstandes erfolgen durch Stimmenmehrheit.  
Jedes Vorstandsmitglied hat eine Stimme.  
Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Vorsitzenden. 
8. Beschlussfähigkeit des Vorstandes ist gegeben, sofern eine ordnungsgemäße 
Einberufung stattgefunden hat und die Anwesenheit von mindestens vier 
Vorstandsmitgliedern festgestellt wird. 
9. Über die Beschlüsse des Vorstandes und die der Mitgliederversammlung hat der 
Schriftführer/die Schriftführerin ein Protokoll zu führen. 
10. Der Vorstand ist für alle Angelegenheiten des Vereins zuständig, soweit sie nicht durch 
die Satzung einem anderen Organ des Vereins übertragen sind. Er hat insbesondere die 
Aufgabe, die Mitgliederversammlung vorzubereiten und einzuberufen in Verbindung mit der 
Aufstellung der Tagesordnung, die Beschlüsse der Mitgliederversammlung auszuführen, 
über die Aufnahme bzw. den Ausschluss von Mitgliedern Beschluss zu fassen und die 
Begründung und Beendigung von Arbeitsverhältnissen, die sich auf den Betrieb der Mensa 
beziehen. 
 

IX. 
Rechnungsprüfung 

 
1. Die Rechnungsprüfer werden auf die Dauer von zwei Jahren gewählt. 
2. Vor der jeweiligen ordentlichen Mitgliederversammlung prüfen die Rechnungsprüfer die 
Kasse, den Kassenbericht und informieren die Mitgliederversammlung über das 
Prüfungsergebnis. 
 

X. 
Vereinsauflösung 

 
Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das Vermögen 
des Vereins an eine juristische Person des öffentlichen Rechts oder eine andere 
steuerbegünstigte Körperschaft zwecks Verwendung für die Förderung von Wissenschaft 
und Forschung, Erziehung sowie der Kunst und der Kultur. 
 

Stade, den 18. März 2015 


